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HANSESTADT LÜNEBURG
DIE OBERBÜRGERMEISTERIN

Vorlage-Nr.
VO/10914/23

01 - Büro der Oberbürgermeisterin
Frau Kamionka Datum: 

04.10.2023

Antrag  
Beschließendes Gremium:
Rat der Hansestadt Lüneburg

Antrag "Energiebeirat" (Antrag der SPD-Fraktion vom 03.10.2023, eingegangen am 
04.10.2023, 07:01 Uhr) und Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 07.11.2023, ein-
gegangen 07.11.2023, 14:15 Uhr

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

N 07.11.2023 Verwaltungsausschuss

Ö 08.11.2023 Rat der Hansestadt Lüneburg

Sachverhalt:

Antrag "Energiebeirat" (Antrag der SPD-Fraktion vom 03.10.2023, eingegangen am 
04.10.2023, 07:01 Uhr) und Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 07.11.2023, eingegan-
gen 07.11.2023, 14:15 Uhr

Beschlussvorschlag:

Antrag "Energiebeirat" (Antrag der SPD-Fraktion vom 03.10.2023, eingegangen am 
04.10.2023, 07:01 Uhr) und Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 07.11.2023, eingegan-
gen 07.11.2023, 14:15 Uhr

Anlagen:

Antrag "Energiebeirat" (Antrag der SPD-Fraktion vom 03.10.2023, eingegangen am 
04.10.2023, 07:01 Uhr) und Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 07.11.2023, eingegan-
gen 07.11.2023, 14:15 Uhr
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Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:



Stadtratsfraktion  
im Rat der Hansestadt Lüneburg 

Auf dem Meere 14-15 
21335 Lüneburg 

 

Tel.: 0 41 31/23 28 59 
Fax: 0 41 31/33 104 

Sparkasse Lüneburg 
IBAN: DE49 2405 0110 0057 0502 54 
BIC: NOLADE21LBG 

 

Vorsitzende: 
Hiltrud Lotze 
Uwe Nehring 

 Email: info@spd-ratsfraktion-lueneburg.de 
Internet: www.spd-ratsfraktion-lueneburg.de 

  

– 

 

 
SPD Stadtratsfraktion – Auf dem Meere 14-15 – 21335 Lüneburg   

Frau 

Oberbürgermeisterin Claudia Kalisch 

Hansestadt Lüneburg 

Am Ochsenmarkt 1 

21335 Lüneburg 

 

 

 

 

Vorsitzende:  

Hiltrud Lotze, Tel: 0170 5327756 

Uwe Nehring, Tel: 01525 3149879 

    

 

29.03.2022 
 
 3. Oktober 2023 
 
 
Den Energiebeirat der AVACON zukünftig ratsöffentlich tagen lassen 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Kalisch, 
 
die SPD Fraktion stellt zur Ratssitzung am 8.11.23 folgenden Antrag: 
 
Der Energiebeirat der Avacon AG tagt zukünftig ratsöffentlich. 
 
Begründung: 
Der Energiebeirat der Avacon AG tagt nicht ratsöffentlich. Das Thema Energie und Klimaanpassung 
beschäftigt den Rat zunehmend, insbesondere auch durch die bis Ende 2026 aufzustellende 
Wärmeplanung.  
 
Mit aus diesem Grund ist der Energiebeirat der Avacon bereits dabei, sich mit diesen Themen 
zunehmend auseinandersetzen, wie auch Lösungsvorschläge dazu mit zu erarbeiten.  
Die Themen, mit denen sich der Energiebeirat beschäftigt, sind auch für alle Ratsmitglieder:innen von 
Interesse. Daher halten wir es für angemessen, den Energiebeirat zukünftig ratsöffentlich tagen zu 
lassen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Hiltrud Lotze   Uwe Nehring 
 
 
  
 



Dezernat III  Lüneburg, den 03.11.2023 
Dezernat III - Nachhaltigkeit, Sicherheit und 
Recht   
Markus Moßmann 
 309-3129   

 
 
 
 
Folgender Antrag wurde eingereicht: 

 
Antrag der SPD-Fraktion vom 03.10.2023 zur Sitzung des Rates am 08.11.2023 
„Der Energiebeirat der Avacon AG tagt zukünftig ratsöffentlich.“ 
 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu obigem Antrag: 
 

 

Bei dem Energiebeirat der Avacon AG handelt es sich um ein Austauschgremium zwischen 
den Vertragspartnern Avacon AG und Hansestadt Lüneburg. Dieses ist bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt unter Anwendung des § 71 NKomVG spiegelbildlich zur Zusammensetzung des 
Rates mit vier Mitgliedern der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, jeweils zwei Mitgliedern der 
SPD- und der CDU- Fraktion sowie einem Mitglied der Gruppe Die PARTEI/DIE LINKE. 
besetzt.   
 
Grundsätzlich bestehen jedoch weder seitens der Hansestadt Lüneburg noch der Avacon AG 
Bedenken, die Sitzungen künftig ratsöffentlich durchzuführen. Im Gegenteil: angesichts der 
Wichtigkeit der lokalen Aktivitäten der Tochterunternehmen der Avacon für die Energiewende 
wird eine breite Information der Mandatsträger für sinnvoll erachtet. Um hierfür den 
entsprechenden rechtlichen Rahmen zu geben, wird derzeit das im Jahr 2017 zwischen 
Avacon AG und Hansestadt vereinbarte Regelwerk für den Energiebeirat angepasst, Avacon-
intern abgestimmt und sodann dem Verwaltungsausschuss zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
Im Vorgriff hierauf plant die Verwaltung in Abstimmung mit der Avacon eine weitere 
Energiebeiratssitzung, in der analog zur letzten Sitzung am 31.08.2023 die Avacon einen 
umfassenden Überblick über die aktuellen und vordringlichsten Themen zur Energiewende mit 
dem dann aktuellen Stand geben wird.    
 
Die Verwaltung geht davon aus, dass damit im Sinne des Antrages verfahren wird.  
 
 

Kosten der Erarbeitung der Stellungnahme:   33,-- € 

Für die Erarbeitung der Stellungnahme benötigte Zeit: 0,25 h 
 

 

Im Original gezeichnet 
 
 
Markus Moßmann 
 
 



Frank Soldan
Vorsitzender der
FDP-Fraktion im Rat
der Hansestadt Lüneburg
Tel.: 0172 4304242

frank.soldan@fdp-lueneburg.de

Frau Oberbürgermeisterin
Claudia Kalisch
Rathaus
21335 Lüneburg

Lüneburg, den 7. Nov. 2023

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

zum Antrag “Energiebeirat” (VO/10914/23) stellt die FDP-Fraktion den folgenden
Änderungsantrag:

Der Rat möge beschließen:

Die Verwaltung führt mit der Avacon AG Gespräche um die Besetzung des Energiebeirats so
zu ändern, dass Fraktionen und Gruppen des Rates, die nach § 71 (1) NKomVG keinen Sitz im
Beirat erhalten, nach § 71 (4) NKomVG jeweils einen Vertreter/eine Vertreterin als
beratendes Mitglied in den Energiebeirat entsenden können.

Begründung:
Die Wichtigkeit und Dringlichkeit der Themen, die in diesem Austauschgremium besprochen
werden, nehmen zu.
Allein eine Teilnahme als Zuhörer für diejenigen zu ermöglichen, die nach § 71 (1) NKomVG
keinen Sitz in diesem Gremium erhalten, reicht nicht aus. Alle im Rat vertretenen Fraktionen
und Gruppen müssen auch Fragen stellen und Anregungen äußern können.

Für die Fraktion,

Frank Soldan

mailto:frank.soldan@fdp-lueneburg.de
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